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ÖFFENTLICHER
VORSCHLAG ZUR TAGESORDNUNG

Absender:
SPD-Fraktion in der BV Mitte
 

Betreff:
Vorschlag der SPD-Fraktion hier: Trinkwasserbrunnen im öff. Raum im Stadtbezirk Mitte

Beratungsfolge:
14.09.2022 Bezirksvertretung Hagen-Mitte

Beschlussvorschlag:
Siehe Anlage

 Begründung
Siehe Anlage

Inklusion von Menschen mit Behinderung

Belange von Menschen mit Behinderung
(Bitte ankreuzen und Teile, die nicht benötigt werden löschen.)

X sind nicht betroffen

Auswirkungen auf den Klimaschutz und die Klimafolgenanpassung
(Bitte ankreuzen und Teile, die nicht benötigt werden löschen.)

X keine Auswirkungen (o)
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An den                                       Hagen, 26. August 2022 
Vorsitzenden der 
Bezirksvertretung Hagen-Mitte 
Herrn Ralf Quardt 
im Hause 
 
 
 
 
Trinkwasserbrunnen im öffentlichen Raum im Stadtbezirk Mitte 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Quardt, 
 
wir bitten um Aufnahme des og. Tagesordnungspunktes für die Sitzung der 
Bezirksvertretung Hagen-Mitte am 14. September 2022, gem. § 6 Abs. 1 GeschO. 
 
 
Antrag: 
 
Die Bezirksvertretung Mitte bittet die Verwaltung ein Umsetzungskonzept zu erstellen 
und geeignete Stellen zu benennen, an den Trinkwasserbrunnen im öffentlichen 
Raum im Stadtbezirk Mitte eingerichtet/ aufgestellt werden. 
 
Hierbei sind insbesondere öffentliche und städtische Gebäude (Rathaus, Behörden) 
sowie frei zugängliche Gebäude (Einkaufszentren), Plätze, Parks und Spielplätze zu 
berücksichtigen. 
 
Bei der Festlegung der Standorte sollten Bürger*innen in geeigneter Weise beteiligt 
werden (z.B. Vorschläge per Presseaufruf, Bekanntmachung Internet). Die Liste der 
geeigneten Stellen wird der BV Mitte zur Prüfung und Ergänzung vorgelegt. 
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Begründung: 
 
Die Bundesregierung hat am 10.08.22 beschlossen, dass künftig Trinkwasser aus 
dem Leitungsnetz an möglichst vielen öffentlichen Orten frei verfügbar sein muss. 
Kommunen sollen künftig Trinkwasserbrunnen beispielsweise in Parks, 
Fußgängerzonen und in Einkaufspassagen aufstellen, sofern dies technisch machbar 
ist und dem lokalen Bedarf entspricht. Die neue Regelung zielt darauf ab, möglichst 
allen Bürgerinnen und Bürgern öffentlichen Zugang zu qualitativ hochwertigem  
Trinkwasser zu gewähren. Leicht verfügbares Trinkwasser ist darüber hinaus auch 
ein wichtiger Baustein kommunaler Hitzeaktionspläne. So können sich die Menschen 
besser vor den gesundheitlichen Auswirkungen von Hitze schützen. 
 
Auch der soziale Aspekt ist dabei besonders wichtig, da gerade Menschen mit 
geringem Einkommen oder gar obdachlose Personen, die Möglichkeit haben, 
kostenfrei und ohne Zugangsbarrieren an Trinkwasser zu gelangen. 
 
 
 
 
Freundliche Grüße 

 
Jörg Meier 
SPD-Fraktion in der BV-Mitte 
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